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Vorstellung des neuen Geschäftsführers  
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
das MVZ CytoMol möchte Ihnen hiermit mitteilen, dass wir zum 01.04.2021 Herrn Prof. Dr. med. 
André Ahr als neuen Geschäftsführer gewinnen konnten. Er folgt Herrn Dr. Christoph Börsch, der 
CytoMol seit seiner Gründung geleitet hat. Mit Prof. Ahr übernimmt ein überaus profilierter Zytologe 
und Kliniker die Leitung. Er kennt das Metier von der Pike auf, denn nach dem Abitur absolvierte er 
zunächst eine Ausbildung zum Zytologieassistenten. Nach dem Studium der Humanmedizin in Köln 
erfolgte die Weiterbildung zum Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe an der Frauenklinik der 
Universitäten Köln und Frankfurt. Hier leitete er das zytologische Labor und die Dysplasie-
sprechstunde. 2000 habilitierte er sich mit Arbeiten zu Genexpressionsanalysen beim Mamma-
karzinom. Ab 2000 war er geschäftsführender Oberarzt der Klinik. 2003 ließ er sich als Facharzt für 
Frauenheilkunde in Gelnhausen nieder. Parallel baute er ein bald renommiertes zytologisches Labor 
auf und etablierte auch dort eine Dysplasiesprechstunde. Seit 2005 ist er apl. Professor an der 
Goethe-Universität. Zum 01.04. wurde sein Labor mit CytoMol zusammengeführt.   
 
CytoMol hat durch seinen Gründer, Herrn Dr. Börsch, lange Erfahrung in der gynäkologischen 
Zytologie. Bereits sehr früh erkannte dieser die große Bedeutung der HPV-Testung, der Dünn-
schichtzytologie (LBC) und dann auch der Computerassistenz (CAS) für die Weiterentwicklung der 
klassischen Zytologie und damit der Erhaltung von deren Relevanz. Der Auf- und Ausbau von CytoMol 
zu einem der führenden Labore in der Prävention des Zervixkarzinoms nicht nur in Deutschland ist zu 
einem wesentlichen Teil sein Verdienst. So war es nur konsequent, dass wir bei CytoMol bundesweit 
die ersten waren, welche LBC und CAS als Standard bei der Co-Testung angeboten haben. Die 
wichtigsten Studien zur Prävention des Zervixkarzinoms, welche in Deutschland, teilweise in Europa, 
im letzten Jahrzehnt durchgeführt wurden, fanden alle unter wesentlicher Beteiligung von CytoMol 
statt. So auch die kürzlich begonnene Evaluation des ersten volldigitalisierten Zytologie-Systems.  
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Kontakt zu den zuweisenden Kolleginnen und Kollegen hat das MVZ CytoMol durch häufige Angebote 
von Fortbildungsveranstaltungen und regelmäßige Rundschreiben immer gehalten. Sobald dies nach 
der Pandemie wieder entspannt möglich ist, werden wir natürlich auch wieder Präsenzveranstal-
tungen anbieten. Hier können Sie Prof. Ahr dann auch persönlich kennenlernen. Schon jetzt steht er 
Ihnen natürlich per Telefon und Email mit Rat und Tat zur Verfügung.  
 
Übrigens zeigt nicht nur der Antritt von Prof. Ahr, dass sich CytoMol auf eine weitere Zukunft als 
inhabergeführtes Labor vorbereitet. Zwei Söhne der jetzigen Gesellschafter sind als promovierte bzw. 
habilitierte Pathologen qualifiziert, das Unternehmen mit erweitertem Spektrum zu unterstützen. 
 
Vor diesem Hintergrund freuen wir uns sehr auf eine weiterhin gute und langfristige Zusammen-
arbeit und verbleiben 
 
 
mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 

 

 
 

PD Dr. med. H. Ikenberg       Dr. med. Ralf Jochem 

 
 
 
 
 


